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Rubriken 51

Neue «alte» Wörter
Wer kennt noch weitere urchige Adelbodmer-Wörter und Ausdrücke,
die noch nicht ins Adelbodetüsch-Wörterbuch (3. Auflage) aufgenommen

worden sind?

Gengli (s), Gang zwischen Küche und Stall in alten Häusern, wo eine

Melchter zum Verrichten der Notdurft aufgestellt war.

gottsendig fortwährend

gùmpergôelig übermütig

gùùmâ der Kinder warten, Kinder hüten. I bigäre nüt meh z'gùùmâ
Ich kann auf weiteren Kindersegen verzichten.

iinta, ds iinta ol ds andara Das eine oder das andere

och, og auch. Bischt du och (og) derbii gsi... Warst du auch dabei?

Schina (f), (Holz-) Splitter, der in die Haut oder unter den Fingernagel
gedrungen ist. Är het ä Schina iigmacht, jitz tuets grad toll iiterä.

Schroeta (f). Spatenförmiges Messer mit Holzstiel zum Zerschneiden von
Heu in der Heubühne.

Sprangä (Mz) Funken. Wa ds Grand Hotäl bbrunä het, si d'Sprangi bis
i d'Schlegeli gflogä.

tröuwä (het tröuwt) drohen. Äs het mig uf äm lisch allpott tröuwt
umzschlaa. Es drohte mich auf dem Eis jeden Moment umzuwerfen.
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